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I 0234/2022 (DDI) 
Interpellation Sarah Schreiber (Die Mitte, Lostorf): Kinderkrippen der soH 

(21.12.2022)  

 
Schweizweit herrscht ein Pflegenotstand. Auch im Kanton Solothurn fehlt Pflegepersonal, 
sodass Überstunden geleistet werden müssen und nicht alle 230 verfügbaren Betten betrie-
ben werden können. Teilweise müssen Patienten und Patientinnen deswegen sogar in andere 
Kantone verlegt werden. Es ist anzunehmen, dass viele Pfleger und Pflegerinnen sowie Ange-
stellte medizinischer Fachbereiche ihren Beruf zugunsten der Kinderbetreuung reduzieren 
oder ganz aufgeben.    
An den Standorten Solothurn und Olten betreibt die Solothurner Spitäler AG (soH) eigene 
Kinderkrippen, welche die professionelle Betreuung der Kinder von berufstätigen Mitarbei-
tenden der soH übernehmen. Am Standort Grenchen besteht ein Abkommen mit einer priva-
ten Kinderkrippe. Die Berechnung der Entschädigung erfolgt aufgrund des Bruttojahresein-
kommens beider Eltern, bei den Alleinerziehenden nach dem Bruttojahreseinkommen zuzüg-

lich allfälliger Alimente. Bei einem Monatseinkommen bis 4'000 Franken (tiefste Tarifstufe) 
kostet ein Kitaplatz für ein zweijähriges Kind dreimal Mal in der Woche (60 % Arbeitspen-
sum) rund 500 Franken.  
 
Der Regierungsrat wird gebeten, die nachfolgenden Fragen zu beantworten: 
1. Welche Einnahmen werden aus dem Betrieb der drei Kitas generiert und welchen Ausga-
ben stehen sie gegenüber?  

2. Weshalb gibt es in Dornach kein Kita-Angebot?  
3. Wie sieht die Auslastung der Kita-Plätze aus? Gibt es Mitarbeitende, welche sich auf  
 einer Warteliste befinden und wenn ja, wie viele?   
4.  Inwiefern könnten aus Sicht des Regierungsrats eine weitere Reduktion der Kita-Kosten  
 für Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen oder gar eine vollständige Übernahme der Kosten  
 durch den Kanton dem Arbeitskräftemangel innerhalb der soH entgegenwirken? 

 
Begründung 21.12.2022: Im Vorstosstext enthalten. 
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